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Padagogijche
Nlâlter.

Nmtuigung des „MMjer. ErMuWfteuMs' M der „Wag. Wouatsslhrist".

Organ des Uereins kattM. Lehrer und Mulmanner der Kchweiz

und des lchnleizerischen katholisiden Wehungsvereins.

«nftedeln. 25. Nov. 1910. Nr. 4? l?» Jahrgang
Redaktionskommission:

HH. Rektor Keiler, Erziehungsrat, Zug, Präsident; die HH. Seminar-Direktoren Wtlh. Schnöder,
Hltzklrch und Paul Dicbolder, Rickenbach (Schwozl, Herr Lehrer Jos.Müller, Kotau <St. Kallen),

und Herr Clemens Frei zum .Storchen', Einstedrlu.
Wtnsendunaon find an letzteren, al» den Ches.Redaktor, zu richten,

Ansavat-AerNrAg» aber an HH. Haasenstein è Vogler in Luzer«.

Abonnement;
Ericheint mörtzenttteti einmal und kostet jährlich Ar. « 50 mit Portozulage

Bestellungen bei den Verlegern; Eberle t> Rlckenbach, BerlagShandlung Einliedeln.

Inhalt: lieber deutsche Sprachlehre. — Die Kindersprache. — Vereins-Ch ronik. — Korrespondenzen
— Krankenkasse. — Liieratur. — Inserate. —

Ueber deutsche Sprachlehre.
(Zugleich eine Besprechung von „Deutsche Sprache", Lehr», Lern- und Uebungs-

buch von Albert Stâhly, St. Gallen (Schweiz). Selbstverlag des Verfasser«.)

Vor uns liegt obgenanntes Buch. Wir benützen die Gelegenheit,
das Kapitel „Deutsche Sprache" in diesen Blättern einer sumarischen
Besprechung zu unterziehen.

Fasten wir vorerst unsere Aufgabe in einen saubern Rahmen. Wir
folgen dem Weg des Ausscheidens, gemäß unserer langjährigen Erfahr-
ung, daß die pädagogische Diskussion sich selten in scharf abgeschiedenen
Grenzen bewegt.

Wir haben nicht zu besprechen:
». Die Bedeutung der Sprache als Kulturfaktor,
b. Die allgemein gültigen pädagogischen Grundsätze; d. h. alle jene

Zielpunkte, Wege und Maßnahmen, die nicht speziel dem Sprach-
unterricht eigentümlich find,

o. Die historische Entwicklung der Sprache.
Dagegen sind zu besprechen:

». Die verschiedenen Manieren des Sprachunterrichtes.
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